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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTC Neuberg : TSC Freigericht II 
Samstag, 30.10.2021, 18:00 Uhr

Bull in Gala-Form

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Neuberg am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 37:29. Erfolgsgarant war allen voran das
obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt
unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Bull / Grasmeher. Nach diesem auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Andreas Bull nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Neubauer / Lesny fanden Bull / Grasmeher
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Keinen Zähler beisteuern konnten Lach und
Goetz im Match gegen Schauss / Scherer, das 0:3 verloren ging. Hin und her wogte die Begegnung
zwischen Haase / Pfeiffer und Hufnagel / Sell, bevor das 2:3 feststand. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Bull
Marcel Hufnagel in fünf Sätzen. Beim 3:1-Erfolg von Berthold Grasmeher gegen Michael Neubauer
ging nur der erste Satz verloren. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Dennis Lach und Michael Sell entschieden, das Dennis Lach letztendlich gewann. Fünf Sätze
beharkten sich Thorsten Haase und Michael Lesny, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Stephan Pfeiffer konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Scherer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Hin und her wogte das Match zwischen Volker Goetz und David Schauss, bevor das 2:3 feststand.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Andreas Bull war in der Partie
gegen Michael Neubauer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte im Anschluss Berthold Grasmeher beim 13:11, 11:9, 11:6 gegen Marcel
Hufnagel. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Dennis Lach gegen Michael Lesny
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mittlerweile stand
es damit 7:5. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Sell war danach Thorsten
Haase, obwohl er alles gegeben hatte. Einen Sieg holte Stephan Pfeiffer indes beim 11:8, 11:7, 5:
11, 11:9 gegen David Schauss. Beim 6:11, 6:11, 8:11 gegen Thomas Scherer fand hingegen Volker
Goetz von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Zwischenzeitlich mussten Bull / Grasmeher zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen
Schauss / Scherer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Neuberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TG Dörnigheim 1882 am 14.11.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten.
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Das Team des TSC Freigericht II wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
13.11.2021 gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb II erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 TTC Neuberg

Doppel: Bull / Grasmeher (2), Lach / Goetz (0), Haase / Pfeiffer (0) 
Einzel: A. Bull (2), B. Grasmeher (2), D. Lach (1), T. Haase (0), S. Pfeiffer (2), V. Goetz (0) 

 TSC Freigericht II
Doppel: Schauss / Scherer (1), Neubauer / Lesny (0), Hufnagel / Sell (1) 
Einzel: M. Neubauer (0), M. Hufnagel (0), M. Lesny (2), M. Sell (1), D. Schauss (1), T. Scherer (1)


